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Vorwort

Ausgangspunkt dieser Abhandlung war ein straftheoretisch geprägter Vor-
trag zur non-conviction-based confiscation, den der Mitautor Zimmer-
mann Anfang 2018 in Augsburg gehalten hat. Die Mitautorin Marstaller
hat sich im Rahmen ihrer Master- und Promotions-Studien ausführlich mit
Themen der grenzüberschreitenden Vermögensabschöpfung auseinander-
gesetzt.

Aufgrund der Aktualität und der wahrlich grundsätzlichen Bedeutung
der im Hinblick auf das deutsche Recht bislang kaum erforschten Figur
der verurteilungsunabhängigen Tatertragseinziehung erschien es uns loh-
nenswert, unsere bislang dazu gesammelten Erkenntnisse im Rahmen
einer umfangreicheren Untersuchung zusammenzuführen und zu vertiefen.

Mit dem vorliegenden Werk beabsichtigen wir primär eine Ordnung der
straf- und verfassungsrechtlichen Debatte um die neuen Vorschriften der
§§ 76a IV StGB und 437 StPO unter gebührender Einbeziehung auch der
menschen- und europarechtlichen Rahmenbedingungen. Daneben – so un-
sere Hoffnung – möge diese Studie aufgrund ihres breiten Fundaments
auch von denjenigen mit Gewinn konsultiert werden können, die sich ab-
seits von Spezialfragen der non-conviction-based confiscation mit Grund-
lagenproblemen des Vermögensabschöpfungsrechts beschäftigen.

Dank gebührt neben unserem gemeinsamen akademischen Lehrer, Prof.
Dr. Armin Engländer, insbesondere den Trierer wissenschaftlichen Hilfs-
kräften Laura Bales und Mona Bales, welche bei der Buchwerdung des
gemeinsamen Forschungsprojekts mit großem Einsatz hervorragende Un-
terstützungsleistungen erbracht haben. Prof. Dr. Mark Zöller danken wir
für die freundliche Aufnahme des Werks in die Reihe Deutsches und Eu-
ropäisches Strafprozessrecht und Polizeirecht. Die Mitautorin Marstaller
dankt zudem dem LMUMentoring für die großzügige Gewährung eines
Druckkostenzuschusses.

 

München/Trier im Juli 2018 Die Autoren
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